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Im Gespräch mit Regula Köchli

2

4
Mitenand-Tag mit Slackline-Parcours 
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Erntedank in der Kinderkirche 
und im Feierabend-Gottesdienst 

Am 4. August ist die neue Kirchgemeinde-Website www.evang-arbon.ch aufgeschaltet 
worden. Das Foto des Monats zeigt einen Ausschnitt aus der Startseite

evangelische
kirchgemeinde

arbon

Foto des Monats



Kollekten
04.07.2021	 Fr.� 578.35 
Jugendarbeit Evang. Kirche	

11.07.2021	 Fr.� 379.75 
Kinderspitex Ostschweiz	

18.07.2021	 Fr.� 447.95 
Hochwasser-Opfer	

25.07.2021	 Fr.� 57.35 
Hochwasser-Opfer

01.08.2021	 Fr.� 216.80 
Hochwasser-Opfer	

08.08.2021	 Fr.� 233.30 
Stiftung Egnach

Wir danken herzlich für Ihre Spenden!

Der Pfarrkonvent
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Im Gespräch mit Regula Köchli,  
Sekretariat und Buchhaltung
Seit wann bist du beruflich in der Kirch
gemeinde tätig und was sind deine  
Aufgaben?

Am 15. Juni 2010 hatte ich meinen ersten  
Arbeitstag in der Evangelischen Kirchge-
meinde Arbon. Damals arbeitete ich nur in 
der Buchhaltung. 

Ab dem 1. Juni 2017 habe ich zusätzlich Auf-
gaben im Sekretariat übernommen.

 
Wie unterscheidet sich die Arbeit im  
Sekretariat einer Kirchgemeinde  
von einer anderen kaufmännischen  
Tätigkeit? 

Im Sekretariat einer Kirchgemeinde gibt es 
viel mehr Emotionen. Es gibt Tage, da lösen 
sich Glücksgefühle, Einsamkeit und Trauer 
der Kirchbürger*innen im Sekretariat ab.

 
Was gefällt dir besonders an deiner  
Arbeit und was macht dir Mühe?

Was mir besonders gefällt, ist der Kontakt 
mit den Kirchbürger*innen. Diese sind sehr 
dankbar, wenn ich sie unterstützen kann.

Was mir Mühe macht, sind die Kirchenaus-
tritte. Kirche ist nicht nur der Glaube an Gott, 
sondern auch das Dasein füreinander und 
das gemeinsame Gutes tun für Dritte.

Was bedeutet «Kirche» für dich?  
Welche Aspekte von «Kirche» sind  
dir besonders wichtig?

Kirche ist für mich, füreinander dazu sein. 
Wenn man jung oder selbstständig ist, 
braucht man vielleicht die Kirchgemeinde 
nicht so oft. Meistens ändert sich dies im  
Alter. Da schätzt man es, wenn man eine 
Pfarrerin oder einen Pfarrer als Ansprech-
person hat und einen Anlass der Kirche be-
suchen kann.

Der Glaube hilft mir sehr, wenn jemand in 
meinem Bekanntenkreis schwer erkrankt 
oder gestorben ist. Es freut mich besonders, 
dass wir seit einem knappen Jahr einen  
Kerzentisch in der Kirche haben. Eine Kerze 
anzuzünden und einen Moment der Stille in 
der Kirche zu erleben, ist Balsam für meine 
Seele.

Was machst du am liebsten in deiner  
Freizeit?

Leider mussten mein Mann und ich uns von 
unserem Hund verabschieden. Er ist alters-
halber gestorben. Es wird aber die Zeit 
kommen, da wir wieder einen Hund haben 
werden.

Sonst unternehme ich gerne etwas mit mei-
nem Mann oder «gusle» etwas zu Hause.

Wir haben die Urknalltheorie. Dieser Knall 
liegt rund 14 Mia. Jahre zurück. Beweisbar ist 
er nicht. Die Wissenschaft arbeitet mit In
dizien, z. B. mit der messbaren kosmischen 
Hintergrundstrahlung oder der ununterbro-
chenen Ausdehnung des Alls. Letztere be-
sagt: Könnten wir die Zeit zurückspulen, so 
würde sich alle Materie des Universums in 
einen einzigen Punkt mit extremer Dichte 
und Hitze zusammenziehen.

Wir haben die biblische Schöpfungsge-
schichte. Sie besagt, dass Gott in wenigen 
Tagen eine geniale Welt geschaffen hat.  
Am letzten Tag ruht Gott und staunt: «Es  
war sehr gut.»

Wissenschaftstheorie oder Schöpfungsmy-
thos? Das ist kein Widerspruch. Ein Mythos 
ist nicht Fantasie, sondern erklärt, «was  

Der Physiker Wolfgang Pauli kommt  
nach seinem Tod in den Himmel. Er fragt 
Gott, wie das Universum entstanden sei. 
Da schreibt Gott eine Formel auf eine  
Tafel. Pauli schüttelt den Kopf: «Nein, so 
geht das nicht! Das habe ich auch schon  
probiert.» Und Gott soll sich gewundert  
haben.

niemals war und immer ist» (Sallust, 4. Jh. 
n.  Chr.). Ein Mythos verpackt in eine Ge-
schichte, was beobachtbar ist – z. B. dass 
«das Böse» ein Teil des Lebens ist und wir 
damit fertig werden müssen. So sagt Gott 
vor dem Brudermord zu Kain: «Hast du 
Gutes vor, so kannst du deinen Blick frei 
erheben. Hast du aber Böses vor, so lauert 
die Sünde vor der Tür … Du aber sollst sie 
beherrschen.»

Die Wissenschaftstheorie sagt nichts 
über ethische Lebensführung. Der Schö
pfungsmythos sagt nichts über wissen-
schaftliche Weltentstehung. Beide aber 
ergänzen einander und haben uns Wich
tiges zu sagen.

 
Pfarrer Harald Ratheiser

Liebe Leserin, lieber Leser
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Kinder und Jugend Liturgisches  
Abendgebet
Mittwoch, 29. September,  
19.00 Uhr in der Kirche
Mitten in der Woche abends gemeinsam mit 
anderen zur Ruhe kommen, Psalmen beten, 
neuere Lieder singen, nachdenklich werden, 
Musik und Stille geniessen.

Die Frage «Was ist der Mensch?» aus Psalm 
8 steht im 2. Halbjahr im Mittelpunkt des  
liturgischen Abendgebetes.

Pfrn. Sabine Gäumann,  
Ursula Gentsch, Josy Grimm

Sitzen in Stille
Montag, 13. und 20. September,  
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me-
ditation haben, diese kennen lernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
zirka 15 Minuten vor Beginn kommen.

An den oben stehenden Montagabenden, 
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr, bieten wir 
im Sitzungszimmer der Kirche das «Sitzen 
in Stille» an (Eingang Südost). 

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer 
Via Integralis

Chor
Mittwoch, 1. und  15. September,  
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Im Sinne des Liedes RG 811 «Wir wolln uns 
gerne wagen» möchten wir wieder mit den 
Chorproben beginnen.  Eine musikalische 
Vorbildung ist nicht nötig.

Für weitere Informationen:  
Simon Menges

Abendmusik  
mit Klaviermusik
Samstag, 18. September,  
19.00 Uhr, Kirche
Am Anfang steht Johann Sebastian Bachs 
Partita Nr. 4 in D-Dur. Eröffnet wird diese 
mit einer französischen Ouverture. Daran 
an schliessen sich alte Tanzsätze. Auf Bach 
folgen Kompositionen des belgischen Kom-
ponisten Joseph Jongen, dessen Klaviermu-
sik eher unbekannt ist, jedoch unglaubliche 
Schätze bereit hält. Schliessen wird die 
Abendmusik mit Sergej Rachmaninoffs  
2. Klaviersonate. Dieses fulminante Werk 
verlangt Instrument und Spieler einiges ab, 
hält jedoch wundervolle Klänge bereit.

Kinderkirche: «Ernte 
und Erntedank»
Samstag, 25. September,  
9.00–11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Wir singen, spielen und kochen zusammen 
und natürlich gibt es auch wieder eine Ge-
schichte zum Thema. Herzlich eingeladen 
sind alle Kinder vom 1. Kindergartenjahr 
bis zur 3. Klasse.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber die 
Kinder sollten nach Möglichkeit ihr eige-
nes Getränk mitbringen.

Pfrn. Sabine Gäumann und Team

Familien-Zmittag
Donnerstag, 9. September, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Liebe Mütter und Väter, keine Lust zum 
Kochen? Sie möchten mit den Kindern 
ohne Stress auswärts und in netter Ge-
sellschaft essen? Dann kommen sie zu 
unserem Familien-Zmittag. Es wird ein 
einfaches gesundes Essen mit Dessert 
und Getränken angeboten. Anmeldung 
bis Dienstag, 7. September im Sekretariat, 
Tel. 071 446 25 09. Kosten: Fr. 10.– pro 
Erwachsener, Fr. 5.– pro Kind oder wenn 
jünger als 5 Jahre Fr. 1.– pro Altersjahr.

Neu: Eltern-Kind-Treff

Montag, 6., 13. und 20. September,  
jeweils 9.30–10.45 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Kinderlieder singen, eine kurze, kind
gerechte Geschichte hören, spielen und 
bei Tee, Kaffee und Zopf miteinander ins 
Gespräch kommen – all das gehört zum 
neuen Eltern-Kind-Treff. Eingeladen sind 
Eltern und Grosseltern mit Babies, Klein-
kindern und Vorschulkindern. Eine An-
meldung ist nicht nötig, Man kann selbst-
verständlich auch nur an einem der drei 
Treffen teilnehmen. 

Pfrn. Sabine Gäumann und  
Kirchenmusiker Simon Menges

Jugend-Anlässe
Freitag, 17. September, Fliegen lernen
Jugendgottesdienst,  
18.15–19.00 Uhr, Kirche,  
anschliessend: Jugendtreff,  
19.00–21.00 Uhr, Kirchenkeller

Sonntag, 26. September, Winter-
Schlupf-Bett für Igels Nickerchen
Jugendgruppe (10–13 Jahre),  
17.30–19.00 Uhr, Kirchenkeller

Hand-made
Dienstag, 14. und 28. September, jeweils 14.00– 16.00 Uhr, Cafeteria (Römerstr. 5)

Lesekreis
Donnerstag, 6. September,  
19.30 Uhr, Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir diskutieren über den Roman «Am an-
deren Ende der Nacht» von Jan-Philipp 
Sendker. 

Pfrn. Sabine Gäumann

Bibelgespräch
Donnerstag, 2. September,  
19.30 Uhr, Cafeteria (Römerstrasse 5)
Dieses Mal stehen die Kapitel 4–6 aus dem 
Lukasevangelium im Mittelpunkt unseres 
Gespräches. 

Pfrn. Sabine Gäumann

FraueZmorge
Mittwoch, 8. September,  
9.00 Uhr, Kirchgemeindesaal
«bevormundet und behördlich kontrolliert» 
– unter diesem Titel berichtet uns Histori-
kerin Karin Bauer davon, wie im 19. und 20. 
Jahrhundert mit Menschen umgegangen 
wurde, die nicht den Vorstellungen der bür-
gerlichen Gesellschaft entsprechen konn-
ten oder wollten. Dabei wird sie auch die 
Rolle von Kirchgemeinden und Beispiele 
betroffener Frauen in den Blick nehmen.  
Im Anschluss an ihren Vortrag ist Zeit für 
Fragen und Diskussion und natürlich auch 
für das Gespräch beim Znüni. Anmeldung 
für den Fahrdienst: Tel. 071 544 69 19, bis 
Dienstagmittag.

Pfrn. Sabine Gäumann und Team



Wir freuen uns  
über die Taufen
11.07.	 Elyn Zollinger, Tochter  
	 von René und Tamara

08.08.	 Nevin Gualeni, Sohn  
	 von Remo und Miriam Gualeni

Bi de Tauffi glaubed miir:  
Ewig ghööred miir zu diir.  

Über öises Läbesänd bliibed miir  
i diine Händ.

Kirchengesangbuch 181, 4

Taufdaten 2021
Die Taufen finden an den dafür vorgese-
henen Taufsonntagen in einem Gottes-
dienst statt (siehe Termine unten). Sie 
sind frühzeitig beim jeweiligen Pfarramt 
anzumelden.

5. September	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19 

3. Oktober	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

24. Oktober	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

7. November	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

19. Dezember	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

08.07.	 Ursel Elli Anna Auguste  
	 Thüler geb. Köhler, Gattin des 
	 Hermann, *1942

19.07.	 Wilhelm Hermann Bresch,  
	 Witwer der Helga Ludmilla  
	 geb. Jäger, *1932

20.07.	 Hans Emil Friedrich, *1945

04.08.	 Walter Kurt Roth, Gatte der  
	 Ginette Gladys geb. Anger,  
	 *1926

10.08.	 Manfred Dieter Schmelzeisen, 
	 *1931

Selbst wenn ich durch dunkle  
Täler wandern muss, fürchte ich kein 

Unglück, denn du bist bei mir. 

Psalm 23,4

Die Kirchgemeinde Arbon möchte Kirch
bürgern und Kirchbürgerinnen aus allen 
Generationen und mit unterschiedlichen 
Interessen ein vielfältiges Angebot bieten. 
Darum gibt es Jugendgruppen oder Senio-
rennachmittage, «Man(n) trifft sich» oder 
FraueZmorge, Lesekreis oder Chor und vie-
les mehr.

Es ist uns aber auch wichtig, dass Familien 
miteinander an Anlässen in der Kirchge-
meinde teilnehmen können. Wegen der 
Corona-Regeln war es im letzten Jahr nicht 
oder nur beschränkt möglich, Angebote für 
die ganze Familie zu machen. Umso schöner 
ist es, dass wir jetzt, im September, wieder 
zu einigen Anlässen für Familien einladen 
können:

Eltern-Kind-Treff
Neu startet im September der Eltern-Kind-
Treff. Er soll ein Begegnungsort sein für Fa-
milien mit kleinen Kindern, die noch nicht 
den Kindergarten besuchen. Kinderlieder 
und eine kurze, kindgerechte Geschichte ge-
hören dazu – im September zu den Themen 
«Natur, Schöpfung, Erntedank», ausserdem 
viel Platz zum Spielen für die Kinder und na-
türlich die Möglichkeit zum Gespräch bei 
Tee, Kaffee und Zopf für die Erwachsenen.

Montag, 6., 13.  und 20. September,  
jeweils 9.30–10.45 Uhr,  
Kirchgemeindesaal

Familien-Zmittag
Wieder stattfinden kann im September der 
Familien-Zmittag. Ein frisch gekochtes, ein-
faches Mittagessen erwartet Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. In ungezwun
gener Atmosphäre sollen sich bei dieser  
gemeinsamen Mahlzeit alle wohlfühlen, ge-
niessen, Spass haben und miteinander plau-
dern können.

Donnerstag, 9. September, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindesaal (Details s. Seite 3)

Mitenand-Tag
«Mitenand starten» – das ist das Motto des 
Mitenand-Tages. Wir beginnen diesen Sonn-
tag mit einem Familiengottesdienst, den  
UnterstufenschülerInnen mitgestalten und 
in dem die neuen ErstklässlerInnen im  
Religionsunterricht persönlich begrüsst 
werden. Nach dem Gottesdienst kann man 
sich mit Burgern vom Grill und anderen fei-
nen Sachen verpflegen. Ausserdem gibt es 
zahlreiche Spielangebote im Garten an der 
Römerstrasse 5 (z.B. Slackline-Parcours 
oder Bambus-Turmbau) und bei der Kirche.

Sonntag, 12. September, 9.30 Uhr,  
Kirche, nach dem Gottesdienst bei der 
Kirche und Römerstrasse 5

Endlich wieder Familienkirche im Septem-
ber! Auf Begegnungen mit vielen grossen 
und kleinen Besuchern und Besucherinnen 
freuen sich die Vorbereitungsteams.

Pfrn. Sabine Gäumann

Familienkirche im September
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Der Familienzmittag findet Anklang!

Tanzen im Kirchgemeindehaus –  
Impression vom Mitenand-Tag 2020

Foto vom letztjährigen Mitenand-Tag: 
Auf der Slackline im Garten an der  
Römerstrasse



Pfarrämter
Andreas Gäumann 
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann 
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser 
Rebenstrasse 34, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Präsident  
Robert Schwarzer 
Th. Bornhauserstrasse 21 
Tel. 079 601 06 21  
robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik 
Mirtha Reimann 
Vogelsangstr. 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter 
Joachim Gerber c/o Sekretariat,  
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker  
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat 
Mo–Do 8.00–11.00 Uhr 
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer  
Marc Moser 
Römerstrasse 5 , Tel. 079 507 90 83 
marc.moser@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeber  
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Redaktion  
Regula Köchli und Andreas Gäumann 

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck:  
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon

Gottesdienste 
in den Altersheimen
Mittwoch, 1. September, 10.00 Uhr 
Pfr. Harald Ratheiser, Casa Giesserei

Freitag, 3. September, 9.45 Uhr 
Pfr. Harald Ratheiser, Pflegeheim 
Sonnhalden

Mittwoch, September, 10.20 Uhr 
Pfr. Harald Ratheiser, Haus Bellevue

Freitag, 17. September, 9.45 Uhr 
Pfr. Andreas Gäumann,  
Sonnhalden Arbon

Freitag, 17. September, 10.00 Uhr 
Pfr. Harald Ratheiser, Haus Alma

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Mittagstisch
Mittwoch, 22. September,  
12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir dan-
ken Ihnen für eine frühzeitige telefonische 
Anmeldung zum Mittagstisch an Pfr. Harald 
Ratheiser: 071 440 35 45. 

Die Kosten belaufen sich wie bisher auf  
Fr. 10.– für Erwachsene, resp. Fr. 5.– für  
Kinder bis 12 Jahre. 

Pfr. Harald Ratheiser und  
das Team Mittagstisch

Seniorennachmittag
Mittwoch, 29. September,  
14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Das gaht doch uf kei Chuehuut!»

Man hat die harmonischen Bilder von 
«Heidi» vor Augen. Aber ist das Leben als 
Bergler wirklich so romantisch? Reto Weber 
erzählt Geschichten aus seinem Alpleben. 
Wild, faszinierend, erstaunlich. 

Pfr. Harald Ratheiser  
und Team

Singkreis
Montag, 6. September,  
14.00 – 15.15 Uhr, Kirchgemeindehaus
Meistens am ersten Montag im Monat tref-
fen wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Die Teilnahme ist unent-
geltlich. Wir bilden keinen Verein. Leitung: 
Heinz Wüthrich und Karl Widmer (Gitarre).

Martin Ballat

Wir gratulieren
80 Jahre:
16.09.	 Hans Joerg Graf-Müller
17.09.	 Ernst Fehr

85 Jahre:
02.09.	 Margrit Wolf
28.09.	 Anneliese Wagner

90 Jahre
20.09.	 Roland Schenk-Stuckle
27.09.	 Selina Frangi
27.09.	 Elsa Sonderegger-Sonderegger

91 Jahre
26.09.	 Jakob Straub-Zechner
26.09.	 Liselotte Zumkehr-Müller
28.09.	 Irma Müller-Wahrenberger

92 Jahre
30.09.	 Margrit Stacher

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht  
im «Turmblick» veröffentlicht haben  
möchten, kontaktieren Sie uns bitte 
mindestens zwei Monate im Voraus. 
Vielen Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

Gottesdienste
Sonntag, 5. September, 9.30 Uhr  
Gottesdienst, Pfrn. Sabine Gäumann

Sonntag, 12. September, 9.30 Uhr  
Mitenand-Tag, Joachim Gerber,  
Pfrn. Sabine Gäumann und Team

Sonntag, 19. September, 10.30 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst zum  
Bettag, Pfr. Harald Ratheiser und  
Diakon Matthias Rupper, Kath. Kirche,  
Fahrdienst (bis Sa-Mittag):  
Harald Ratheiser, 071 440 35 45 

Sonntag, 26. September, 19.00 Uhr  
Feierabend-Gottesdienst mit Abend-
mahl zum Erntedank und Jodelmusik 
Pfr. Andreas Gäumann, Kirche

Das Dreimonatslied von Juli  
bis September ist das Lied Nr. 565  

«Die güldene Sonne» aus dem  
Kirchengesangbuch. 

Simon Menges, Kirchenmusiker

Kirchturm geöffnet 
Mittwoch, 1. September, 14.00 Uhr
Wir bitten Sie, sich pünktlich vor der Seiten-
eingangstüre auf der Südseite der Kirche 
einzufinden. Kinder dürfen den Turm nur in 
Begleitung Erwachsener besteigen. Ge-
niessen Sie die schöne Aussicht!



Der Internet-Auftritt der Kirchgemeinde 
wurde komplett neu aufgesetzt und bebil-
dert. Während Dani Weibel von der gleich-
namigen Arboner Firma die Gestaltung 
und technische Umsetzung verantwor-
tete, konzipierte und redigierte Web
master Andreas Gäumann die Website.

Vorhandene Texte und eine Kirchen- 
Broschüre von Hans Jörg Willi wurden ein-
gearbeitet. Anders als ihre Vorgängerin 
stellt die aktuelle Website die Gebäude, 

namentlich die Kirche (Bild), ausführlich 
vor. Harald Ratheiser und Simon Menges 
korrigierten und ergänzten die Texte.

Im Hintergrund arbeitet ein Kalender, der 
die Website aktuell hält und auch die in-
terne Termin- und Raumplanung der Kirch-
gemeinde erleichtern soll. Die neue Home-
page ist seit dem 4. August aufgeschaltet.

Besuchen Sie uns auf: 
www.evang-arbon.ch

Die neue Website stellt die Kirche ausführlich vor:  
Aussenform, Sandsteinbilder, Glocken, Orgel, Schmuck …
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Fahrdienst  
zum Gottesdienst und 
zum FraueZmorge
Die Kirchgemeinde bietet für mindestens  
einen Gottesdienst im Monat und für den 
FraueZmorge einen Fahrdienst an. Es ist 
schön, dass wir eine freiwillige Fahrerin  
haben. Offenbar ist aber das Fahrdienst- 
angebot noch nicht bekannt genug, denn es 
wird bisher wenig in Anspruch genommen. 

Deshalb weisen wir hier noch einmal darauf 
hin. Wenn Sie froh um eine Fahrmöglichkeit 
zum Gottesdienst oder zum FraueZmorge 
wären, achten Sie bitte auf die entsprechen-
den Angaben im «Turmblick», im «felix» oder 
auf der Website der Kirchgemeinde. Dort ist 
für Gottesdienste bzw. FraueZmorge ange-
geben, unter welcher Telefonnummer man 
sich bis wann anmelden kann.

Neue Kirchgemeinde-Website

FraueZmorge-Ausflug in die Kartause Ittingen
Ein blauer Himmel, eine strahlende Sonne 
über uns, ein Car und 28 fröhlich beschwing-
te Frauen, die am Donnerstagnachmittag 
nach Ittingen fuhren. Annemarie Spring und 
Dr. Gabriele Gieré empfingen uns und führ-
ten uns in zwei Gruppen zur Besichtigung  
der wunderbaren Klosteranlage, der traum-
haften Gärten – sei es der duftende Kräuter-
garten oder die leider schon verblühte 
Pracht der historischen Rosen. Besonders 
beeindruckte uns auch die barocke Kirche, 
in der sich in einem mönchischen Leben 
ganz viel abgespielt hatte. 

Unsere Führerinnen wussten viele Geschich-
ten über die Mönche und ihr Leben in Ab
geschiedenheit, zu berichten. Auch wenn 
längst keine Mönche mehr hier sind, so 
scheint etwas von der Stille und dem kon-
templativen Leben der Kartäuser spürbar zu 
sein. Es war ein herrlicher Ausflug und wir 
danken Pfarrerin Sabine Gäumann für die 
gute Organisation.� Ursula Gentsch

Der Kräutergarten weckte grosses  
Interesse bei den Frauen


